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9–22 Uhr | Eintritt frei
25. Juli

m� : Special-Boulder

Spannende Spiele für Groß und Klein

Hüpfburg & Grillspaß

9–22 Uhr | Eintritt freiSo� erfest
im Boulderzentrum Ostalb

ab 16 Uhr
gemeinsames 
Grillen
(Grillgut bitte selbst 
mitbringen, den Grill 
stellen wir)

Mehr Infos unter

www.boulderzentrum-ostalb.de

ab 14 Uhr 
Start der offenen 
FLINTA*-Gruppe
(Treffpunkt im Bistro, 
begleitet von unseren 
Trainer*innen)
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Kommt am 25 Juli 2026 auf den 
Lauterburger Festplatz und genießt 

mit uns einen gemütlichen 
Sommerabend mit leckerem Essen, 

gekühlten Getränken, 
einer großen Weinauswahl und 

dem Musikverein Neuler. 

Die Ortsgruppe Lauterburg lädt 
zum traditionellen Lagerfeuer ein!

an der SAV-Hütte
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Ausflug zur Landesgartenschau
Ellwangen

Am Samstag, 26. September 2026
Nähere Infos unter Vereinsnachrichten

Sin
gen

in derGuten Stube

Am Mittwoch, 12. August, um 16 Uhr

Wir singen Volkslieder
und Schlager.

Bürgermeister Hofer
wird uns mit der Gitarre

begleiten.

iin derGuten

26. MÄRCHEN-

SPAZIERGANG

2026 2.  AUGUST

Für kleine und große Märchenfreunde findet 
am Sonntag, 2. August, ein Märchenspaziergang 
zur neu gestalteten „Märchenhaften Remsquelle” statt.
Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der Forellenzucht.

Die Märchenerzählerin Ute Hommel begrüßen 
die Gäste mit dem Märchen von der Remsquellnixe 
Surilaja. An der Rems und an der Quelle werden 
weitere Märchen erzählt. 
Mit Rätseln an der Märchengalerie kann das 
Märchenwissen aufgefrischt werden. Der Rückweg 
verläuft entlang der Kugelbahn. Eintritt frei!
Es empfiehlt sich, 50-Cent-Stücke für die Kugeln 
und eine Sitzunterlage mitzubringen.

Herzliche Einladung zum Ausfl ug 
des Fördervereins Seniorenbetreuung e. V. 

Wir fahren zur Landesgartenschau nach Ellwangen.
Abfahrt:  13.00 Uhr an der Begegnungsstätte
Rückkehr:  ca. 18.00 Uhr
Teilnahmebeitrag:  25 E pro Person, incl. Fahrt und Eintritt.
Verbindliche Anmeldung, bis spätestens 10. September 2026 
unter Anzahlung von 10 E auf das Konto des Fördervereins 
Seniorenbetreuung e. V. DE83 6145 0050 0805 0519 31.
Der Restbetrag in Höhe von 15 E wird im Bus kassiert.
Auch Menschen mit Rollatoren können gerne mitfahren. Wir 
haben einen Linienbus angemietet, sodass der Einstieg mit 
nur einer Stufe möglich ist.

Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne an:
     ✿ Andrea Seminara, Tel. 07365/921886
     ✿ Andrea Eberle, Tel. 07365/4170102

Bienenschaugarten Essingen

Führung bei den Honigbienen
Der Bienenschaugarten Essingen in den Buchen in Essingen 
öffnet sein Tor.

Samstag, 1. August 2026, von 14.00 – 17.00 Uhr.
Wir bieten einzigartige Einblicke in die Bienenhaltung und die 
Arbeit des Imkers. Wenn das Wetter es erlaubt, werden wir 
den Besuchern auch wieder Einblicke in das Bienenvolk er-
möglichen und erläutern die Bienenhaltung bis ins Detail.

Für Ihre Fragen rund um das Thema Bienen stehen erfahrene 
Imker zur Verfügung. Das Bienenschaugartenteam freut sich 
auf Ihren Besuch. Anfahrt über Essingen, Tauchenweiler Straße 
zum Wanderparkplatz in den Buchen, von hier ist der Weg 
ausgeschildert. 

Weitere Infos zum Besuch unter www.bienenschaugarten.de.
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Rückblick Kinderfest 
Rückblick Kinderfest 

EssingenEssingen
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Rückblick Kinderfest 
Rückblick Kinderfest 

EssingenEssingen

QR-Code scannen und das Kinderfest
noch einmal erleben!
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Weitere Information
In der Notfallpraxis wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst an-
geboten.

Kinderärztlicher Dienst
Sa., 9.00 - 20.00 Uhr.
Aktuellen Informationen zu unseren Bereitschaftspraxen 
unter: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 
01801/116 116 (0,039 Euro/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800/ 
0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apo-
theken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apo-
theke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit 
Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.

Samstag, 25.07.2026
Adler-Apotheke Böbingen
Hauptstr. 7, 73560 Böbingen an der Rems, Tel. 07173/92 90 07
Sonntag, 26.07.2026
Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6, 73430 Aalen, Tel. 07361/6 14 60
Montag, 27.07.2026
Apotheke am Braunenberg
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen, Tel. 07361/5 26 40 44
Dienstag, 28.07.2026
Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen, Tel. 07361/6 25 87
Mittwoch, 29.07.2026
Adler-Apotheke Böbingen
Hauptstr. 7, 73560 Böbingen an der Rems, Tel. 07173/92 90 07
Donnerstag, 30.07.2026
Limes-Apotheke Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen, Tel. 07361/7 18 70
Freitag, 31.07.2026
Römer-Apotheke Mögglingen
Bahnhofstr. 29, 73563 Mögglingen, Tel. 07174/89 82 10
Samstag, 01.08.2026
Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen, Tel. 07361/4 40 41

Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Der aktuelle Notdienstplan ist an jeder Apothekentür 
einsehbar, unter www.lak-bw.de verfügbar oder über 
nachfolgenden QR-Code abrufbar.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr Tel. 0800/1110111

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz der
Netze NGO als Tochtergesellschaft der EnBW ODR AG
Strom - Tel. 07961/9336-1401
Gas - Tel. 07961/9336-1402

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 07345/9638-2121

außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/9243620

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT GESUCHT

Für einen Zustellbezirk in Essingen suchen wir ab September 
2026 einen

Austräger m/w/d
Diese Tätigkeit eignet sich für alle, die sich gern an der 
frischen Luft bewegen und zuverlässig sind. 
Es sind ca. 105 Mitteilungsblätter auszutragen.
Interessenten möchten sich bitte mit dem Krieger-Verlag 
GmbH, Postfach 11 03, Telefon 0 79 53/98 01-23, 74568 Blau-
felden, E-Mail: natascha.doerr@krieger-verlag.de, in Ver-
bindung setzen, wo auch nähere Einzelheiten zu erfahren 
sind.

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr

Sa., 25.07.	 –	 Schwäbischer Albverein Lauterburg
		  Lagerfeuer
		  Ferienprogramm, kostenloses Waldbaden für 

Kinder bis 10 Jahre, 
		  Terminvereinbarung bei Frau Martina Holz, 

Handy: 0151/41657758
Do., 30.07.	 -	 Schwäbischer Albverein Essingen
		  Ferienprogramm, 4. Essinger Highland-Games, 

Köpfle Essingen, 15.00 Uhr
Fr., 31.07.	 –	 Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären,
		  20.00 Uhr

Veranstaltungen der Woche

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern:
	- Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: Tel. 
112

	- Krankentransporte: Tel. 07361/19222
	- Feuerwehr: Tel. 112

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
beim Ostalb-Klinikum Aalen, Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18.00 - 21.00 Uhr
Mi. 16.00 - 21.00 Uhr; Fr. 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gartenanlage Lix
Die Gemeinde Essingen verpachtet aktuell Gartenparzellen in der 
Gartenanlage Lix.
Interessierte können sich am Aushang in der Gartenanlage über 
freie oder frei werdende Parzellen informieren und unter bod-
lee@essingen.de um die Parzellen bewerben.
Die Jahrespacht pro Parzelle beträgt 60,00 Euro.
Hinzu kommt eine Kaution in Höhe von 50,00 Euro bzw 100,00 
Euro.

Veranstaltungskalender 2027
Für den Veranstaltungskalender 2027 bitten wir die örtli-
chen Vereine, Organisationen, Jahrgänge, Initiativen usw., 
ihre bereits jetzt geplanten Veranstaltungstermine für das 
kommende Jahr bis Freitag, 31.07.2026, der Gemeindever-
waltung Essingen, Frau Zweibäumer, schriftlich oder per Mail 
(zweibaeumer@essingen.de) mitzuteilen. 
Die endgültige Abgabe der Termine für den gedruckten Ver-
anstaltungskalender ist der 31.10.2026.

Förderprogramm „Spitze auf dem Land! – 
Technologieführer in Baden-Württemberg“   
Um die Innovationskraft Baden-Württembergs zu stärken und die 
Technologieführerschaft des Landes weiter auszubauen, wurde 
die Förderlinie „Spitze auf dem Land!“ ins Leben gerufen. Kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU) im ländlichen Raum, die mit 
neuen, hochinnovativen Produkten und Dienstleistungen über-
zeugen, werden durch die Förderlinie unterstützt. Ziel ist es, Ar-
beitsplätze und Wohlstand im ländlichen Raum Baden-Württem-
bergs zu sichern.
Die Förderlinie „Spitze auf dem Land!“ richtet sich an Unterneh-
men mit weniger als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum, die 
mit ihren Investitionsvorhaben einen Beitrag zur Weiterentwick-
lung der Wirtschaft des Landes leisten. Bezuschusst werden 
Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder ver-
besserter Produkte und Dienstleistungen.
Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Im 
Sinne des Green Deals der EU können Unternehmen, die einen 
besonderen Beitrag zur Bioökonomie und zur Kreislaufwirtschaft 
leisten, eine Förderung bis 500.000 Euro erhalten.
Ziel ist es, neue und innovative Produkte oder Dienstleistungen 
zu entwickeln und die Unternehmen in ihrer Wettbewerbsfähig-
keit nachhaltig zu stärken. Ein weiterer Fokus der Förderlinie liegt 
erneut auf Projekten, die die Bioökonomie und Kreislaufwirt-
schaft voranbringen. Diese Bereiche sind von besonderer Bedeu-
tung für nachhaltige und zukunftsfähige Wirtschaftsentwicklung. 
Außerdem können Projekte einen Förderzuschlag erhalten, wenn 
sie innovative Lösungen zur Nutzung biologischer Ressourcen 
und zur Schaffung geschlossener Wertstoffkreisläufe entwickeln.
Grundlage für die Aufnahme in das Förderprogramm ist, dass die 
vollständigen Antragsunterlagen bis spätestens 21.08.2026 bei 
der Gemeinde Essingen eingereicht werden.
Weiterführende Informationen sowie Antragsformulare finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-the-
men/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land.
Bei Fragen können Sie sich gerne auch mit der Gemeinde Essin-
gen, Herrn Waibel (waibel@essingen.de; Tel. 07365/83-48) in 
Verbindung setzen.

FUNDAMT

Schlüssel geba/Iseo in Silber mit Metallanhänger
Fundort:	 Parkplatz Parkschule
Fundzeit:	 21.07.2026
Autoschlüssel
Fundort:	 Fußgänger-Ampel Hauptstraße
Fundzeit:	 22.07.2026
Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben.

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kinderhaus Rappelkiste
Ein schöner Waldtag mit einer Schatzsuche!
Es war unser letzter Waldtag vor den Sommer-
ferien mit den Krippenkindern. Gemeinsam 
machten wir uns auf eine spannende Spuren-
suche. Mit offenen Augen und neugierigen Bli-
cken entdeckten wir viele kleine Spuren im Wald.

Ausgestattet mit Lupen beobachteten wir verschiedene Tiere und 
staunten über Käfer, Ameisen und andere kleine Waldbewohner 
ganz aus der Nähe.

Zum Abschluss führ-
te uns eine letzte 
Spur zu einem klei-
nen Schatz, den die 
Kinder voller Freude 
fanden. Diesen le-
ckeren Schatz haben 
die kleinen Entde-
cker sich verdient 
und wurde später in 
der Krippe als Nach-
tisch verteilt. Das 
war ein Genuss. Es 
war ein wunder-
schöner Abschluss 
unserer gemeinsa-
men Waldzeit – vol-
ler Entdeckungen, 
Abenteuer und 
strahlender Kinder-
augen. 
Wir freuen uns auf 
die nächsten Wald-
tage, die auf uns zu-
kommen werden.

Gemeindekindergarten Sternschnuppe
Gemeinsam machten sich die Kinder des 
Kindergartens Sternschnuppe am Don-
nerstagmorgen auf den Weg in das nahe 
gelegene Waldstück. Ausgestattet mit 
unserem Bollerwagen gab es schon auf 

dem Hinweg viel zu entdecken. Wir entdeckten verschiedenes 

Kinderhaus
rappelKiste
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Getreide: Hafer, Gerste und Weizen. Ein Reh mit seinem Kitz ver-
stecke sich im Feld. Bevor wir es alle sehen konnten, war es schon 
wieder weg. Im Wald angekommen, war unser Waldsofa – ein 
großer Kreis aus Baumstämmen – unsere erste Anlaufstelle, um 
gemeinsam zu frühstücken. Der Wald bietet unendliche Möglich-
keiten zum Klettern, Balancieren und Buddeln. Aber die Kinder 
der Sternschnuppe haben sich dieses Mal eine Aufgabe selbst 
ausgesucht. Der direkte Weg zum Waldsofa wurde seit Längerem 
durch Baumstämme und abgeschnittenes Buschwerk behindert. 
Mit dem trockenen Gehölz, das teilweise länger als die Kinder 
war, schichteten wir unseren Tierunterschlupf auf und waren 
mächtig stolz auf unsere Teamarbeit.

Am Dienstag fand das Abschiedsgrillfest mit den Vorschulkindern 
der Sternschnuppe statt. Um 16.00 Uhr durften die Kinder ein 
zweites Mal an diesem Tag in den Kindergarten kommen. Die 
Aufregung war groß, was würde sie wohl erwarten? Mit den Er-
zieherinnen den Abend im Kindi verbringen, das ist doch etwas 
Besonderes. Zum Start gab es für jedes Kind eine Stempelkarte. 
Vier Stationen sollten an diesem Abend bewältigt werden. Wir 
starteten mit einer Rätselrunde, danach gabs ein Schubkarren-
rennen, das alle Kinder super meisterten. Da nun die Würstchen 
fertiggegrillt waren, konnten wir gemeinsam essen. Bei Würst-
chen im Wecken, Gemüse und Salat genossen wir den schönen 
Nachmittag. Zum Nachtisch gabs als kleines Highlight einen 
Maracuja-Slushi. Der schmeckte allen super lecker. Dann ging es 
auch schon mit den nächsten zwei Stationen weiter. Dosenwer-
fen und Skilaufen. Die Kinder machten mit großer Begeisterung 
mit! Den Tagesabschluss machte das Bobby-Car-Kino. Wir schau-
ten gemeinsam Pippi Langstrumpf an und dazu gab es frisches 
Popcorn. Leider war der gemeinsame Nachmittag dann auch 
schon vorbei, glücklich gingen alle nach Hause. Es gab viel zu 
erzählen.

Katholisches Kinderhaus St. Christophorus
Den gibt´s doch gar nicht, den Grüffelo
Am Dienstag, 7. Juli, war wortwörtlich 
Theater im Kinderhaus St. Christopho-
rus. Die Puppenbühne Maatzamba war 

zu Besuch. Mit großen Handpuppen wurde „Der Grüffelo“ den 
begeisterten Kindern vorgespielt. Die Geschichte von der einfalls-
reichen Maus, die sich vor ihren Fressfeinden schützt, indem sie 
ihnen die Geschichte vom Grüffelo erzählt, wurde durch die 
Puppen erst so richtig lebendig.
Fuchs, Schlange und Eule fürchteten sich ganz furchtbar vor dem 
bösen Grüffelo. Dabei gibt es den doch gar nicht! Die Maus hat 
sich den Grüffelo doch nur ausgedacht, oder? Als dann der Grüf-
felo tatsächlich auftaucht, geht die Geschichte erst so richtig los.
Zusammen mit der Maus fieberten die Kinder mit und die Angst 
vor dem Grüffelo? Bei keinem Kind zu sehen, denn vor dem Stück 
wurde gezeigt: Der Grüffelo ist nur eine große Puppe und über-
haupt nicht gruselig. Wir bedanken uns bei der Puppenbühne 
Matzamba für dieses großartige Theaterstück.
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Ausflug der Vorschüler
Am Donnerstag, den 9. Juli, machten sich die Sonnenkinder des 
Kinderhauses St. Christophorus zu ihrem letzten gemeinsamen 
Ausflug als Kindergartenkinder auf. Als Ziel des Ausflugs hatten 
sie sich für den Ludwigsburger Märchengarten entschieden.
Es ging bereits morgens spannend los. Die erste Aufgabe war es, 
nach Ludwigsburg zu kommen. Der Startpunkt hierfür war der 
Bahnhof in Aalen. Von dort aus ging es erst mit dem Zug nach 
Stuttgart und mit einem zweiten Zug nach Ludwigsburg.

War die Aufregung während der Zugfahrt groß, so wurde sie mit 
der Sichtung vom Ludwigsburger Barockschloss noch größer. 
Kaum hatten wir einen Fuß hineingesetzt, ging das Suchen schon 
los. Wo sind die ersten Märchen? Nach einem kurzen Weg wurde 
etwas erblickt: Der Turm von Rapunzel! Im Märchengarten ging 
es dann so richtig los.
Begrüßt wurden wir vom Riesen von Ludwigsburg. Weiter ging 
es mit einer Bootsfahrt durch den Wald von Pinocchio. Danach 
erlebten wir Zwerge, sprechende Tiere, Hexen, Flaschengeister, 
Riesen und sogar die 7 Streiche von Max und Moritz. Im Schatten-
kino lauschten wir Märchen und stärkten uns erst einmal. Denn 
die Reise war noch lange nicht vorbei. Sternentaler, einen nach-
plappernden Papagei und den Riesen Goliath trafen wir auf un-
serem Weg durch den Märchengarten. Natürlich fanden wir auch 
wieder das Schloss von Rapunzel und riefen „Rapunzel lass dein 
Haar herunter!“. Besonders das riesige Märchen des kleinen 
Däumelinchens blieb den Kindern im Gedächtnis.
Nach dem langen Fußmarsch durchs Märchenland war eine Ab-
kühlung Pflicht. Erst gab es ein Eis, danach ging es auf den Was-
serspielplatz. Nach der Abkühlung brachen wir zum Heimweg 
auf. Mit dem Zug ging es zurück in die Heimat. Am Aalener Bahn-
hof endete unsere märchenhafte Reise.
Wir möchten uns noch einmal herzlich bei allen Eltern bedanken, 
damit der Abschlussausflug der Sonnenkinder stattfinden konnte. Kinderfest

Am Samstag, 18. Juli 2026, fand das Kinderfest Essingen statt. 
Das Kinderhaus St. Christopherus nahm unter dem Motto „Am 
Himmelszelt“ teil. Mit diesem Motto stellten sich die Bezugs-
gruppen des Kindergartens vor: Sonne, Monde, Sterne und Stern-
schnuppen. Doch dabei dürfen wir nicht die Krippe des Kinder-
hauses vergessen. Die Kleinsten waren die dazugehörigen 
Außerirdischen und begleiteten den Umzug in ihrer Rakete. 
Zwischen Sonne, Mond, Sternen, Sternschnuppen und Raketen 
leuchtete auch ein besonderer Stern auf allen T-Shirts – ein Stern 
der Erinnerung, still, aber für viele von großer Bedeutung.

Mit diesem Gedanken im Herzen stand an diesem Tag jedoch vor 
allem die Freude der Kinder im Mittelpunkt. Während des Um-
zugs waren die Augen natürlich weit geöffnet auf der Suche nach 
Eltern, Geschwistern, Großeltern und allen Bekannten, denen 
fröhlich zugewunken werden konnte.
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Das Kinderfest war ein gelungenes, kunterbuntes Gemeinschafts-
erlebnis – voller Freude, Begegnungen und schöner gemeinsamer 
Momente, ganz im Einklang mit dem Motto „Am Himmelszelt“.

Evangelischer Kindergarten 
Gartengestaltung
Nach der Umgestaltung unseres Gartens, bei der 
die bisherige Rasenfläche durch Kieselsteine er-
setzt wurde, sind bei uns Erzieherinnen viele 
neue Ideen entstanden, wie wir den Kindern 
noch mehr spannende Spielmöglichkeiten im 
Außenbereich bieten können.
Mit einem Aufruf an die Eltern haben wir nach 

Holz- und Materialspenden gefragt und uns sehr über die große 
Unterstützung gefreut. Es wurden Paletten und verschiedene 
Holzmaterialien gespendet, die die Grundlage für unsere neuen 
Spielideen bildeten.

An einem späten Nachmittag kamen vier engagierte Papas, aus-
gerüstet mit Werkzeug und jeder Menge Tatkraft, in den Kinder-
garten, um unsere Ideen Wirklichkeit werden zu lassen. Aus den 
gespendeten Paletten entstanden zwei tolle Spielwände mit 
Dachrinnen, Röhren und Trichtern. Die Kinder können dort nun 
mit Kieselsteinen und Wasser experimentieren, beobachten und 
ausprobieren. Fast wie bei einer Kugelbahn, nur eben mit Natur-
materialien. Ein Papa hatte außerdem bereits zu Hause stabile 
Holzständer vorbereitet, sodass zusätzlich eine mobile Spielsta-
tion mit Dachrinnen gebaut werden konnte.
Die Papas waren mit viel Einsatz und guter Laune bei der Arbeit. 
Schon am nächsten Tag wurden die neuen Spielstationen von 
den Kindern mit großer Begeisterung entdeckt und ausgiebig 
ausprobiert. Sie sind ein voller Erfolg und bereichern unseren 
Garten auf ganz besondere Weise.

Fortsetzung Gartengestaltung
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien, die uns mit Mate-
rialspenden unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht 
an Herrn Link, Herrn Menzel, Herrn Döß und Herrn Scholz, die 
sich Zeit genommen und mit ihrem handwerklichen Einsatz dazu 
beigetragen haben, unsere Ideen umzusetzen. Ohne diese tat-
kräftige Unterstützung wären diese tollen Spielmöglichkeiten 
nicht entstanden.

SCHULNACHRICHTEN

Parkschule Essingen
Erfolgreiche Abschlüsse
der Klassen 9 und 10 im Jahr 2026
Zahlreiche Auszeichnungen für die 
Abschlussschüler
Zum Schuljahresende erreichten 32 
Schülerinnen und Schüler aus Klasse 

10 der Parkschule Essingen den Realschulabschluss sowie 6 
Schülerinnen und Schüler den Hauptschulabschluss. Schulbeste 
waren Anna Heidrich und Yeliz-Gül Yangin in Klasse 10, Clemens 
Müller und Arthur Timmermann in Klasse 9. Charlotte Martini 
erhielt für ihren vielfältigen Einsatz als Schülermentorin und Ju-
gendbegleiterin einen Sozialpreis. In einer Feier am vergangenen 
Donnerstag überreichten Schulleiter Dr. Bernd Kinzl sowie die 
Klassenlehrer Verena Wild, Dominik Mohring, Steffen Dilek und 
Johannes Fischer die Abschlusszeugnisse. 
„Das Beste kommt zum Schluss“ – unter dieses Motto stellte 
Schulleiter Dr. Bernd Kinzl seine Festansprache. Er ging dabei auf 
den Einladungstext der Abschlussklassen ein: „AK – Außer Kon-
trolle. Mehr Chaos als Unterricht und trotzdem hat´s gereicht.“ 
Kinzl stellte fest, es sei wichtig, aus Erfahrungen zu lernen, und 
das hätten die Schülerinnen und Schüler rückblickend gezeigt.
Die vier Klassenlehrkräfte blickten auf die zurückliegenden Jahre 
zurück, in denen es für sie Momente voller Kummer, aber eben-
so voller Freude, Überraschung und Ermutigung gab.
Die Abschluss-Schüler der Parkschule im Sommer 2026 sind:
(B = Belobigung, P = Preis, Gy = gymnasialer Bildungsweg der 
Gemeinschaftsschule)
Realschulabschluss:
Klasse 10a: Lisa Bonk (P), Raqel Brandl (P), Michelle Graf (P), 
Julia Grieser, Anna Heidrich (P), Lewin Kartal (B), Juri Köck (P, 
Gy), Alina Müller (B), Noah Pompe, Efil Saglik (P), Isabella Semi-
nara, Myroslava Tovstonizhko (B), Lina Tretter (B), Laura Treubel 
(P), Aarto Vogel (P, Gy), Neo Zeiher (B)
Klasse 10b: Lea Argauer (B), Leon Biehringer, Jonathan Bischoff 
(B), Federica Donadio (P), Lara Emmerling (P), Kevin Fischer, 
Tabea Fischer, Lennox Hoppe, Samuel Kuhn, Charlotte Martini (B, 
Gy, Sozialpreis), Simon Meyer (P, Gy), Louis Natke (B), Emelie 
Pawelzik, Max Pompe (B), Marie Weber (B), Yeliz-Gül Yangin (P)
Hauptschulabschluss:
Maxima Ilg, Clemens Müller (B), Tim Oestreich, Kai Rothmann, 
Arthur Timmermann (B), Alexander Wagenblast

Die Abschlussschülerinnen und -schüler der Parkschule Essingen mit Schulleiter Dr. Bernd Kinzl und ihren Klassenlehrern Die Abschlussschülerinnen und -schüler der Parkschule Essingen mit Schulleiter Dr. Bernd Kinzl und ihren Klassenlehrern 
Verena Wild, Johannes Fischer, Dominik Mohring und Steffen Dilek.Verena Wild, Johannes Fischer, Dominik Mohring und Steffen Dilek.
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GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek Essingen
Hurra, es ist wieder so weit: Die Sommer-
ferien beginnen und damit auch wieder die 
Zeit, um mehr zu lesen. Eure Bürgerbiblio-
thek hält viele spannende und unterhaltsa-

men Lektüren für euch bereit. 
Kommt vorbei und stöbert, ihr werdet bestimmt fündig.

Unsere Empfehlungen in der Bürgerbibliothek:
Deborah Crombie: Der Unschuldigen Blut
Manche Geheimnisse können tödlich sein ...
An einem regnerischen Novemberabend wird die junge Ärztin 
Sasha Johnson mitten auf einem belebten Londoner Platz er-
stochen. Detective Superintendent Duncan Kincaid übernimmt 
den Fall und erhält dabei inoffizielle Unterstützung von seiner 
Frau Inspector Gemma James.
Schnell wird klar, dass Sasha nicht in das übliche Opferprofil 
passt: Die Tochter einer bildungsbürgerlichen Familie hatte 
keine Missbrauchsvorgeschichte oder Verbindungen zu Gangs. 
Aber sie hatte gefährliche Geheimnisse. Während Kincaid eine 
beunruhigende Verbindung zu seinen Freunden Wesley und 
Betty Howard aus Notting Hill entdeckt, geschieht ein weiterer 
Messermord. Und Gemma, die undercover ermittelt, gerät in 
tödliche Gefahr ...

Rekordverdächtige 120 Schülerinnen und Schüler der Parkschu-
le Essingen nahmen dieses Schuljahr am Englischwettbewerb 
Big Challenge teil und wurden nun für ihr tolles Abschneiden 
ausgezeichnet.
Einen großartigen 24. Platz in Baden-Württemberg belegt unser 
Stufensieger in Klasse 5, Leon Kuhn (5b). Phil Deininger aus der 
5a wurde Zweiter seiner Stufe, Julia Belov (5c) Dritte.
Bei den Sechstklässlern setzte sich Marko Josic Mikulic (6c) in 
seiner Stufe durch gegen Johanna Alkan (6a) und Josephine Wolf 
(6a), die die Plätze 2 und 3 bei den Sechstklässlern belegten.
Ausgezeichnet schnitt Resa Müller (7a) ab, der nicht nur die 
Stufenwertung in Klasse 7 gewann, sondern auch den 12. Platz 
landesweit belegte und einen herausragenden 96. Platz in ganz 
Deutschland. Zweite in Klasse 7 wurde Masa Babic (7c) vor Sarah 
Hetzel (7a).
Schulsieger mit sagenhaften 306 von 360 Punkten im Big-Chal-
lenge-Wettbewerb wurde Ledjon Haliti (8c) – Sieger seiner 
Stufe, landesweit auf dem 10. Platz, bundesweit auf dem  
68. Platz. Ebenfalls herausragende Ergebnisse erzielten Jan Kohnle 
(8d) mit dem 2. Platz in Klasse 8 und Magdalena Weiß (8a) auf 
Platz 3, die sich beide baden-württembergweit unter den besten 
50 Schüler*innen befinden.
Neben diesen Hauptgewinnern erhielten Sophia Koeder (5a), 
Julia Belov (5c), Leon Kartal (6b), Silas Wölz (7a) und Peter 
Tschürtz (8c) einen Boost-Award, da sie mehr als die Hälfte der 
oft kniffligen Fragen richtig beantworten konnten und für einen 
Award ausgelost wurden. Eine höhere Punktzahl als letztes Jahr 
und Glück beim Losen hatten all die Schülerinnen und Schüler, 

die einen Challenge Award verliehen bekamen: Tessa Schneider-
Laskowski (6b), Emil Schenk (6b), Jan Stuhr (7a), Leon Briegel 
(7a) und Ledjon Haliti (8c). 
Belohnt wurden all unsere Teilnehmer unter anderem mit Power-
banks, Schlüsselanhängern und Portemonnaies, Boomerangs, 
Ansteckern, Lektüren, Kalendern, Stickern, Postern und Bleistif-
ten. Wir gratulieren unseren 120 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern ganz herzlich zu ihrem herausragenden Abschneiden!

Annette Breitbach-Ziegler

Die Schulbesten aus Klasse 8 Jan Kohnle, Ledjon Haliti, Peter 
Tschürtz und Magdalena Weiß mit Schulleiter Dr. Bernd Kinzl 
und Annette Breitbach-Ziegler.

Alle BigChallenge-Preisträger der Parkschule

Musikschule Essingen

Großartiges Abschneiden der Parkschüler bei Big Challenge 2026
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Milena Agus: Eine fast perfekte Welt
Ist das Glück immer da, wo wir nicht sind? Diese Frage stellt sich 
Ester, als sie als junge Frau endlich ihr sardisches Heimatdorf 
hinter sich lassen kann – und doch auch im fernen Genua nicht 
die Zufriedenheit findet, nach der sie sich so sehnt. Auch ihre 
Tochter Felicita erkennt erst spät im Leben, was sie erfüllt und in 
Cagliari bleiben lässt. Deren Sohn Gregorio zieht es hingegen weit 
weg nach Amerika. Nur dort blüht der junge Musiker unter 
Gleichgesinnten auf. Poetisch und berührend erzählt Milena Agus 
von drei Generationen einer sardischen Familie und der Suche 
nach ihrem Lebensglück.

Ulrike Draesner: Die Verwandelten
„Wir hielten uns an den Händen, für die Kraft. Jede brauchte einen 
Menschen.“ – Nominiert für den Preis der Leipziger Buchmesse
Eine nationalsozialistische Vorzeigemutter, die anderen beibringt, 
wie Kinder zu erziehen sind, doch über das Wichtigste, was sie 
verloren hat, niemals spricht. Eine Köchin, die lieber Frauen ge-
liebt hätte als den Dienstherrn, unterwegs durch das zerstörte 
Deutschland im Sommer 1945. Ein Mädchen in München-Solln, 
geboren in einem Lebensbornheim der SS. Eine alleinerziehende 
Anwältin von heute, die nach dem Tod ihrer Mutter unverhofft 
eine Wohnung in Wrocław erbt – und einen polnischen Zweig 
der Familie entdeckt. Alle Figuren verbindet ein Jahrhundert von 
Krieg und Nachkrieg, Flucht und Vertreibung, von Gewalt. Was 
bedeutet es, in einem Staat zu leben, der Menschenzucht be-
treibt? Und wie darüber schreiben, was den Frauen im Krieg ge-
schieht? Was ihnen die Sprache nimmt. Was sie für immer ver-
wandelt. Und wie über die unsichtbare Kraft, die verhindert, dass 
sie daran zerbrechen?
Ulrike Draesner gibt den Verwandelten ihre Stimmen zurück. Sie 
erfinden sich neu, wechseln Sprache und Land, überraschen sich 
selbst mit ihrem Mut, ihrem Humor, ihrer Kraft. Die Bedeutung 
von Familie verändert sich, Freiräume entstehen. Ein erschüttern-
der Roman, bewegend, aufwühlend, zärtlich, klug.
Schaut: die Liebe der Töchter zu ihren Müttern, der Mütter zu 
ihren Töchtern. Schaut, wie sie blitzt durch ein dunkles Tuch.
Literaturpreis der Konrad-Adenauer-Stiftung 2024: „Ulrike Draes-
ners Werke halten – mit hoch entwickeltem Sprachbewusstsein 
– literarische Signale politischer Vorgänge in Zeitenwenden fest; 
sie bezeugen dadurch die verwandelnde Kraft der Literatur.“ (Aus 
der Begründung der Jury.)

Emily Rudolf: Die House Sitterin
Die perfekte Idylle. Die perfekte Falle. 
Cecilia arbeitet als Housesitterin und hangelt sich von Auftrag zu 
Auftrag. Nach dem Tod ihrer Mutter hat sie den Boden unter den 
Füßen verloren, kann nicht einmal mehr ein WG-Zimmer bezah-
len. Nun wird sie an der Villa der einflussreichen Familie Waldner 
abgesetzt, einsam gelegen auf einer winzigen Ostseeinsel. Die 
perfekte Idylle – die perfekte Falle. Denn Cecilia ist nicht zufällig 
hier: Eine machtvolle Anziehung verbindet sie mit Johannes 
Waldner, dem Sohn des verstorbenen Besitzers. Während Cecilia 
sich noch allein im Haus wähnt, machen sich vier Menschen auf 
den Weg zur Insel. Mit dunklen Geheimnissen und eigener Agen-
da. Aber würden sie dafür auch töten?

Gerne begrüßen wir unsere Besucher zu folgenden Öffnungs-
zeiten: 
Dienstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Steuerfrist rückt näher: 
Vorsicht vor gefälschten ELSTER-Mails
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg warnt vor Kriminellen,	
die mit gefälschten Nachrichten Daten abgreifen wollen
Am 31. Juli endet Frist für die Abgabe der Steuererklärung für das 
Jahr 2025. Dass viele Menschen deshalb nun auf Post vom Fi-
nanzamt warten, scheinen Kriminelle derzeit auszunutzen: Mit 
gefälschten Mails von Steuerprogrammen wie ELSTER oder Zasta 
versuchen sie, Daten von Verbraucher*innen abzugreifen.
Auf den ersten Blick ähnelt die gefälschte Mail einer echten Mit-
teilung des Finanzamtes: Der Schriftzug „ELSTER. Ihr Online-Fi-
nanzamt“ in Grün und Grau, eine offiziell wirkende Steuernum-
mer und der Hinweis, dass im Portal eine neue Benachrichtigung 
verfügbar sei. Die Angeschriebenen	werden im weiteren Text der 
Nachricht dazu aufgefordert, ihr IMAP-Konto zu aktualisieren und 
zu synchronisieren, um die	Benachrichtigung im Portal öffnen zu 
können. Sie sollen dazu auf einen Link in der Mail klicken und 
alle erforderlichen Daten eingeben.
„Gerade, wenn man alles rund um die Steuer schnell erledigt 
haben möchte und Fristen näher rücken, kann es passieren, dass 
man vorschnell auf solche Links klickt“, weiß Oliver Buttler, Leiter 
der Abteilung Telekommunikation, Internet, Verbraucherrecht. 
Neben ELSTER, dem offiziellen Onlineportal der Steuerverwaltun-
gen sind auch andere Steuerprogramme von privaten Anbietern 
von der	 Betrugsmasche betroffen.	
Genau hinsehen und prüfen
Ein zweiter Blick hilft schnell: Im Fall der falschen ELSTER-Mail 
steht neben dem gefälschten Absendernamen „info[at]elster.de“ 
noch die E-Mail-Adresse eines spanischen Sicherheitsunterneh-
mens und statt einer persönlichen Anrede steht nur ein allgemei-
nes „Hallo“. „Wer für seine	Steuererklärung das Portal ELSTER 
oder ähnliche Steuersoftware nutzt, sollte sich am besten direkt 
dort einloggen und dort prüfen, ob es neue Benachrichtigungen 
gibt“, rät Buttler. Keinesfalls sollten Angeschriebene sensible In-
formationen wie Anmeldedaten, Passwörter oder ähnliches auf 
der in der Mail verlinkten Seite eingeben. Wer seine Daten auf 
der gefälschten Seite bereits eingegeben hat, sollte bei Mails und 
Nachrichten in der nächsten Zeit besonders kritisch sein, Pass-
wörter ändern und Abbuchungen vom Konto genau beobach-
ten.	
Hintergrund
Immer wieder versuchen Kriminelle mit gefälschten Mails Daten 
von Verbraucher:innen abzugreifen. Derzeit gibt es vermehrt Mel-
dungen	 über Betrugsversuche, bei denen Mails und SMS von 
Ministerien und offiziellen staatlichen Stellen gefälscht werden. 
Auch das Online-Portal ELSTER ist regelmäßig von solchen Be-
trugsmaschen betroffen.	
Sie finden diese Pressemeldung hier als Online-Text.
Bitte beachten Sie, dass die Meldung den Stand der Dinge zum 
Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung wiedergibt.

Altersvorsorgedepot löst Riester ab
Verbraucherzentralen starten kostenfreie Online-Reihe zur Re-
form der geförderten Altersvorsorge	
Die geförderte private Altersvorsorge wird neu aufgestellt. Riester-
Verträge sollen für Neuabschlüsse auslaufen, neue Altersvorsor-
geverträge wie das Altersvorsorgedepot sollen an ihre Stelle 
treten. Wie gestalten sich künftige Produkte, was passiert mit 
laufenden Verträgen und wird sich ein Wechsel lohnen?
Mit der wöchentlichen Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ begleiten die Verbraucherzen-
tralen die Übergangsphase vom Beschluss bis hin zu konkreten 
Angeboten auf dem Finanzmarkt. „Mit unserer Online-Reihe 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90
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bieten wir Orientierung und geben Antworten auf Fragen, die sich 
viele Sparerinnen und Sparer aktuell stellen,“ sagt Niels Nau-
hauser, Abteilungsleiter Altersvorsorge, Banken, Kredite bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Verbraucherinnen und 
Verbraucher stehen auch nach der Reform einem Markt gegen-
über, in dem komplexe und teure Produkte aktiv verkauft wer-
den“.

Lunch and Learn: Meine Altersvorsorge und die Reform	
Mit der bundesweiten Online-Reihe „Lunch and Learn: Meine 
Altersvorsorge und die Reform“ geben die Verbraucherzentralen 
wöchentlich Informationen zur neuen Altersvorsorge. Die Reihe 
startet am 22. Juli 2026 und läuft	 zunächst bis Ende Dezem-
ber jeden Mittwochmittag um 12.30 Uhr. Sie richtet sich an 
Verbraucher*innen, die bestehende Verträge einordnen, neue 
Angebote besser verstehen und für sich richtige und passende 
Entscheidungen treffen möchten.

In den kostenfreien Online-Veranstaltungen geht es unter 
anderem um folgende Fragen:
•	 	Was bedeutet die Reform für bestehende Riester-Verträge?
•	 	Welche Chancen bietet das Altersvorsorgedepot?
•	 	Wann kann ein Wechsel sinnvoll sein und wann nicht?
•	 	Welche Rolle spielen Garantien, Versicherungsprodukte und 

Vermittlungsangebote?
•	 	Welche Kosten und Vertragsbedingungen sind besonders kri-

tisch?
•	 	Muss ich jetzt handeln oder ist Abwarten sinnvoller?

Die ersten Termine sind bereits freigeschaltet, weitere Termine 
werden laufend ergänzt. Unter www.verbraucherzentrale.de/
node/124026 können sich Verbraucher*innen kostenfrei an-
melden.
Sie finden diese Pressemeldung hier als Online-Text.
Bitte beachten Sie, dass die Meldung den Stand der Dinge zum 
Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung wiedergibt.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Gott, Quelle unseres Lebens
Ohne Wasser kein Leben, kein Durststiller, keine 
Abkühlung: Beim ökumenischen Gottesdienst 
im Essinger Schlosspark am 12. Juli hat die evan-
gelische Pfarrerin Stefanie Engelmann eine wun-
derschöne Predigt zum Thema „Gott, die Quelle 
unseres Lebens“ gehalten. Sie veranschaulichte 

die Wichtigkeit Gottes in unserem Leben durch das Symbol des 
Wassers. Der katholische Pfarrer Sven Jast freute sich, mit so 
vielen Christinnen und Christen im Schatten der Bäume des 
Schossparks die ökumenische Gemeinschaft zu feiern. Besonders 
stimmungsvoll war das Spiel des Posaunenchors Essingen. Der 
Dank geht an alle, die diesen schönen Gottesdienst im Freien 
mitgestaltet haben.

in den Kalenderwochen 33 und 34/2026
Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich in diesem Jahr über 
die Kalenderwochen 33 und 34

vom 10. bis 21. August 2026.
Wir bitten Sie deshalb um Vormerkung, dass die letzte Ausgabe vor 
den Betriebsferien in der Kalenderwoche 32 und die erste Ausgabe 
der Mitteilungsblätter nach den Betriebsferien in der Kalenderwo-
che 35 herausgegeben wird. 

Bitte teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe in der 32. Woche – vom 
3.8. bis 7.8.2026 – alle Bekanntmachungen, Termine, Veranstaltun-
gen und Anzeigen bis einschließlich 28.8.2026 mit.
� Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! � Bitte vormerken!
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Evang. Kirchengemeinde 
Essingen-Lauterburg

TERMINE
So., 26. Juli 2026 – 8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: „Wandelt als Kinder des Lichts; 
die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerech-
tigkeit und Wahrheit.“� (Eph 5,8b.9)

	 9.20 Uhr 	kein Gottesdienst in Lauterburg!
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen in Essingen
		  (Pfarrerin Engelmann)
		  Die heilige Taufe empfangen Ina Albrecht und Leya 

Hagenmüller
		  Opfer: für das Evang. Werk für Diakonie und Entwick-

lung
Mo., 27. Juli 2026
 	20.00 Uhr	Posaunenchorprobe (Gemeindehaus Essingen)
Di., 28. Juli 2026
 	9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe in Essingen
Mi., 29. Juli 2026
 	9.30 Uhr	 Krabbelgruppe in Essingen
Do., 30. Juli 2026
 	13.00 Uhr	Posaunenchor Essingen: Dorfspiel (evang. Gemeinde-

haus)
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Lauterburg
So., 2. August 2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 (!) Camping-Gottesdienst mit Posaunenchor in Lau-

terburg (Pfarrer i. R. Brüning) 
		  In der Evang. Quirinuskirche Essingen findet kein 

Gottesdienst statt!

VERSCHIEDENES
Bis einschließlich 27. Juli 2026 ist das Evang. Gemeindebüro 
Essingen geschlossen.
Pfarrerin Engelmann ist in dieser Zeit telefonisch erreichbar. Ab 
Dienstag, dem 28. Juli 2026, ist das evang. Gemeindebüro wieder 
zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Pfarrerin Stefanie Engelmann 
E-Mail: Stefanie.Engelmann@elkw.de
Sekretärin: Simone Pfleiderer
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Finanzen: Jutta Schwarz (Tel. 07365/9648837)
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten evang. Gemeindebüro
Dienstag bis Donnerstag� von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag� von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Erster Vorsitz der Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Ansprechpartner für Lauterburg
Else Kanetzki, Tel. 0179/5418842
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Nicole Pantke, Tel. 0157/39039747
Hausmeister Evang. Gemeindehaus Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571,
E-Mail: Ferenc.Vizkeleti53@gmail.com
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ Lauterburg
Sonja Schmidt-Gruber, Tel. 5241
Bankverbindung
Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96 6145 0050 0110 0191 49
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de 
www.facebook.com/essingen.evangelisch 
www.instagram.com/essingen.evangelisch

Kath.Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen

 
Samstag, 25. Juli 2026
	17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit (Essingen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Essingen)
Dienstag, 28. Juli 2026
	11.00 Uhr	 Andacht im Pflegewohnheim
Donnerstag, 30. Juli 2026
	17.00 Uhr	 Rosenkranz (Essingen)
Sonntag, 2. August 2026 – 18. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Jes 55,1-3, Ps 145, L2: Röm 8,35.37-39, Ev: Mt 14,13-21
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Essingen)
		  anschl. Kirchencafé

Herzliche Einladung
zur heiligen Messe
am 2. August 2026 um 9.00 Uhr
in der Herz-Jesu-Kirche Essingen.
Im Anschluss Kirchencafé
mit Klatsch und Tratsch.

Seelsorgeeinheit Rems-Welland

Immer gut informiert mit dem Mitteilungsblatt.
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Gemeindefest am Sonntag, 5. Juli 2026
Nach der Feier des Patroziniums ging es nahtlos mit dem Ge-
meindefest weiter. Im Anschluss strömten Kinder, Eltern, Groß-
eltern und viele andere Besucher auf den Kirchplatz, wo sie den 
ganzen Tag verbrachten. Nach einem guten Mittagessen und 
kühlen Getränken hatten die kleinen Mädchen und Jungen vom 
Kinderhaus St. Christophorus ihren großen Auftritt. Sie führten 
ein Sprechspiel zu dem Thema auf, wie wichtig unsere Kinder 
sind. Die Kinder spielten eine Familie am Tisch, bei der sich die 
jüngste Tochter auf den Weg machte, um das Frühstück zu holen. 
Der Einkauf im Bäckerladen stellte sich als Herausforderung dar, 
da sich viele andere Einkäufer vordrängten. Dennoch konnte das 
Mädchen nach einem guten Gespräch mit der Verkäuferin ihre 
Backwaren für die Familie nach Hause bringen. Im Anschluss 
wurde noch ein schöner Tanz mit bunten Tüchern aufgeführt.

Das Kinderhaus lud dann alle anwesenden Kinder in seinen 
Garten ein. Dort konnten Mandalas ausgemalt oder die Spielge-
räte genutzt werden – ein Angebot, das von den Eltern mit ihren 
Kindern begeistert angenommen wurde.

Die Mädchen vom TSV Essingen zeigten ihre Tänze gekonnt. Sie 
traten mit zwei Gruppen auf: einmal mit den Zappelkids und zum 
anderen mit der Mini-Garde. Für ihren Auftritt erhielten sie viel 
Beifall und begeisterten die Zuschauer.

Musikalisch unterhielten Waldemar Felk an der Posaune und 
abends der Essinger Posaunenchor.

Eine „Ermutigungsdusche“ hatte unsere Familienreferentin Karin 
Specht aufgebaut. Hier konnten Familienmitglieder oder Freunde 
mit lieben Worten, Komplimenten und guten Wünschen „ge-
duscht“ werden. Die ermutigenden Botschaften konnten außer-
dem auf Blätter in Tropfenform geschrieben und anschließend 
an die Gießkanne gehängt werden.

Die Ministranten von Herz Jesu versorgten die Gäste an der Mini-
Bar mit alkoholfreien Cocktails und süßen Waffeln. Großen An-
klang fand auch das Gewinnspiel mit der Schätzfrage: „Wie viel 
wiegen die Kirchenglocken?“ Den ersten Platz belegte Lea Teibl. 
Mit ihrer Schätzung von 1.450 kg lag sie nur 15 kg unter dem 
tatsächlichen Gesamtgewicht. Den zweiten Platz teilten sich 
Alexander Hajszan, Philipp Müller und Nore Bieg.

Der Missionsausschuss verkaufte an seinem Stand fair gehandel-
te Waren für das Missionsprojekt „Hilfe für Togo“.

Zahlreiche ehrenamtliche Helfer sorgten beim Auf- und Abbau 
sowie den ganzen Tag über mit Essen und Getränken für zufrie-
dene Gäste. Hierfür gebührt ihnen ein sehr großes Lob und ein 
herzliches Dankeschön! Vielen Dank auch für die großzügige 
Gemüsespende für die Salate von der Gärtnerei Tschürtz und den 
vielen Bäckerinnen und Bäckern für ihre Kuchenspenden. Ein 
Dankeschön geht auch an die Bäckerei Grupp, Getränke-Meyer 
und die Metzgerei Müller für die Gewinngutscheine für das 
Schätzspiel. Ohne die Bereitschaft der vielen ehrenamtlichen und 
freiwilligen Helfer wäre so ein Fest nicht möglich gewesen – und 
auch der Wettergott hat gut mitgespielt. Alles in allem war das 
Gemeindefest dank der Tatkraft und des Engagements der vielen 
freiwilligen Helfer ein rundum gelungenes und schönes Fest.
Ebenso geht ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle Besucher aus 
nah und fern. Schön, dass ihr da wart und mit uns gefeiert habt! 
Da bleibt nur noch zu sagen: „Einfach spitze, dass du da warst!“
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Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
Zur letzten Sitzung vor der Sommerpause kam 
der Kirchengemeinderat am 15. Juli 2026 zu-
sammen. Im ersten Tagesordnungspunkt refl ek-
tierte der Kirchengemeinderat das Gemeinde-
fest vom 5. Juli 2026. Das Fest war sehr gut 

besucht. Die Änderungen bei der Organisation, Aufgabenvertei-
lung und beim Vesper haben gut funktioniert und insgesamt zu 
einer Entlastung geführt. Ein herzlicher Dank geht an alle, die zum 
Gelingen des Gemeindefests beigetragen haben! Dies gilt ins-
besondere für unsere Ministranten, die sich beim Verkauf von 
Waffeln und alkoholfreien Cocktails sowie mit einem Schätzspiel 
sehr engagiert haben.
Ein weiterer Punkt war die Bevollmächtigung für den Abschluss 
der Betreuungsverträge im Kinderhaus, mit der die Kirchenge-
meinde der Empfehlung des Verwaltungszentrums folgt.
Herr Dr. Krähmer berichtete aus dem Gemeinsamen Ausschuss. 
Wir freuen uns, dass Frau Biebl ihre Stelle als Pastoralreferentin 
nach den Sommerferien antritt. Der Vorstellungsgottesdienst in 
Essingen ist am Sonntag, den 20. September 2026, um 10.30 Uhr.
Außerdem informierte Herr Dr. Krähmer über den Stand zur Bil-
dung neuer Kirchengemeinden. Der Steuerungskreis des Deka-
nats hat an seinem bisherigen Vorschlag festgehalten. Auch das 
Gespräch am 16. Juni 2026 mit Herrn Kreilinger und Vertretern 
aller drei Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit (SE) sowie die 
weiteren, in anderen Seelsorgeeinheiten geführten Gespräche 
haben letztendlich zu keinem anderen Ergebnis geführt. Somit 
ergibt sich für uns nur die Variante „Großraum Aalen“ mit dem 
Zusammenschluss der SE 2 Rems-Welland, SE 3 Braunenberg-
Kochertal, SE 5 Aalen und SE 6 Härtsfeld-Kochertal. Nach ein-
gehender Diskussion hat der Kirchengemeinderat einstimmig 
dem Vorschlag „Großraum Aalen“ (SE 2 – 6) zugestimmt, da sich 
für uns keine andere Alternative mehr ergibt.
Des Weiteren wurde über das Anlegen von pfl egeleichten Stau-
denbeeten mit Bodendeckern in bestimmten Bereichen des 
Kirchplatzes diskutiert, um eine Kostenreduzierung für die immer 
wiederkehrenden Pfl egeaufwände zu erreichen. Fr. Funk regte an, 
die Anbringung von weiteren Lautsprechern im hinteren Teil zu 
prüfen, da dort bei voller Kirche nichts zu hören ist.

Kirchenchor – Singen macht glücklich und ist 
gesund!
Die letzte Singstunde vor der Sommerpause 
fi ndet am Dienstag, den 28. Juli 2026, um 
19.30 Uhr mit einer Sommersingstunde im Ge-

meindehaus in Essingen statt.
Die erste Chorprobe nach der Pause fi ndet am Dienstag, den 
8. September 2026, um 20.00 Uhr in Essingen im Gemeinde-
haus statt. Allen Sängerinnen und Sängern wird eine schöne und 
erholsame Urlaubszeit gewünscht.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Das Pfarrbüro ist vom 3. August bis zum 17. August ge-
schlossen.
Seelsorgeeinheit Rems-Welland:
Administrator Pfarrer Michael Windisch
Tel. 07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Familienreferentin Karin Specht
E-Mail: karin.specht@drs.de
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konto der kath. Kirchenpfl ege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

SE REMS-WELLAND
Taufen in unserer Seelsorgeeinheit:
Wenn Sie einen Termin für die Taufe vereinbaren möchten, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Michael Windisch, Tel. 
07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de.
Die Anmeldung erfolgt dann in den jeweiligen Pfarrbüros.
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Anita Maier
Stellvertretung: Martina Aßfalg erreichbar unter:
Tel. 07366/9209765 oder 0177/5165024
Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Das Büro der NBH Rems-Welland ist montags von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr besetzt.
Adresse: Kirchstr. 34, 73434 Aalen-Fachsenfeld

Neuapostolische Kirche
Freitag, 24. Juli 2026
19.30 Uhr Orchesterprobe in Aalen
Jugend: Zeltlager Zimmerbergmühle bis 26. Juli 2026
Sonntag, 26. Juli 2026
10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit Bezirksapos-
tel Rheinberger aus Albstadt nach Aalen

Dienstag, 28. Juli 2026
 Singstunde Gemeindechor nach Absprache
Mittwoch, 29. Juli 2026
 20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 2. August 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst

VEREINSNACHRICHTEN

Jeden Freitag ist in der Schönbrunnenhalle von 
19.00 bis 20.00 Uhr Kinder-und Jugendtraining.
Anschließend von 20.00 bis 22.00 Uhr für alle ab 
18 Jahre.
Neugierige, die einmal reinschnuppern wollen, 
sind gerne willkommen. 

Bitte folgende Termine beachten:
24.07.2026
Letztes Badmintontraining für Kinder- und Jugendliche vor den 
Sommerferien!
31.07.2025
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Erwachsene!
07.08.2026
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Erwachsene!
14.08.2026 
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Erwachsene!
21.08.2026 
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Erwachsene!
Halle geschlossen: Sommerpause
11.09.2026 
Badminton ab 20.00 Uhr nur für Erwachsene!
18.09.2026
Badminton für ALLE, sofern Halle frei ist.
25.09.2026
Badminton für ALLE.
Vom 16. bis 19. Juli fand wieder unser alljährliches Bergwan-
derwochenende statt.
Wieder mal im Kleinwalsertal im Zwerwaldhof bei Riezlern.
Am ersten Tag machten wir eine gemütliche Rundwanderung 
über das Breitachtal und Schwarzwassertal.
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Der zweite Tag gings es ab Baad ins Derratal hinauf auf über 1800 
m und über die mittlere Spitalalpe wieder zurück. 
Am letzten Tag machte uns das Wetter leider einen Strich durch 
die Rechnung und die meisten fuhren nach Hause.
Trotzdem war dies wieder eine gelungenes Wochenende bei dem 
jeder seinen Spaß hatte.

Abteilung Tennis
Liebe Tennisfreunde,
am vergangenen Wochenende, bei sehr guter 
Wetterlage, hatten unsere Herren 60 und die 
Herren 40 ihre letzten Punktspiele in dieser 
Saison. Zunächst mussten sich die Herren 60 
am Samstag auf unserer Anlage dem Tabellen-

führer TC TSV Westhausen1896 mit 1:5 klar geschlagen geben 
und viel mit dieser Niederlage auf den 3. Platz in der Tabelle 
zurück. Beim gemeinsamen Abschlussessen im Vereinsheim 
wurde unsere Mannschaft und auch die Zuschauer für ihre Fair-
ness vom Gegner gewürdigt. Für die Herren 60 kann resümiert 
werden, dass sie die Umformierung von einer 6er Mannschaft auf 
eine 4er Mannschaft in diesem Jahr erfolgreich gemeistert hat 
und somit bestens gerüstet und zuversichtlich in die kommende 
Saison blicken kann. Zum ersten mal hat sich unsere Herren 40 
in diesem Jahr in die Punktspielsaison gewagt und hat sich aus 
unserer Sicht hervorragend geschlagen. Besonders im letzten 
Punktspiel gegen die TA SV Unterkochen, welches knapp 3:6 ver-
loren ging, hatten sie trotz zweier Verletzungen über lange Zeit 
die Partie offen gehalten. Nach den Einzeln stand es 3:3, wobei 
ein Einzel im Matchtiebraek verloren ging; in den Doppeln muss-
ten sie nach der Führung im ersten Doppel verletzungsbedingt 
aufgeben. Somit konnte leider kein zweiter Gewinn eingefahren 
werden. Die Herren 40 haben sich in den vergangenen Jahren zu 
einer sehr guten Mannschaft entwickelt und die Art und Weise, 
wie die Punktspiele optimistisch und kämpferisch angegangen 
wurde, ist vorbildhaft. Eine tolle Truppe hat sich in ihrer ersten 
Saison in ihrer Klasse behauptet; wir sind auf die nächste Saison 
gespannt. Auf den Bildern sind die Herren 40 zusehen, einmal 
das Mannschaftsbild und einmal bei der Unterstützung eines Ka-
meraden beim letzten Einzel, welches gewonnen wurde. Der 
Dank des Vorstandes gilt allen Spielern und allen Freuenden und 
Unterstützern am Spielfeldrand, die uns in den Heimspielen als 
auch in den Auswärtsspielen tatkräftig unterstützt haben.

Vorankündigung:
Unsere diesjährige Tennishocketse zum Saisonabschluss findet 
voraussichtlich am Samstag, den 19.09.2026 ab 13:30 statt. Wir 
hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und gutes Wetter...es grüßt 
der Vorstand und euer Rupert Wesch

Abteilung Turnen
Die Laufgruppe „Run & Fun – No Pace, Just 
Smile“ der Turnabteilung des TSV Essingen war 
beim Eselsburger-Tal-Lauf mit großer Begeiste-
rung am Start. Trotz der sommerlichen Hitze 
meisterten alle Läuferinnen und Läufer ihre 
gewählten Distanzen von 5,5 und 10 km souve-

rän und erreichten glücklich das Ziel.

Besonders erfreulich: Einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnten sogar ihre persönliche Bestzeit verbessern. Neben den 
sportlichen Erfolgen standen vor allem der gemeinsame Spaß am 
Laufen, der Teamgeist und die gegenseitige Motivation im Mittel-
punkt.

Die Turnabteilung des TSV Essingen ist stolz auf ihre engagierte 
Laufgruppe „Run & Fun – No Pace, Just Smile“ und freut sich 
schon auf die nächsten gemeinsamen Laufevents.
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TSV Lauterburg 1948
Abt: Freizeitsport/Laufen/Nordic Walking/
Walking/Mountainbike
Wir treffen uns zurzeit donnerstags um 19.00 
Uhr zum Power Nordic Walking und mittwochs 
auch um 19.00 Uhr zum Nordic Walking 120.
Schauen Sie einfach vorbei und walken mit. Wir 

freuen uns über jede(n) Neueinsteiger/in. Wir sind ca. 1 – 1 1/4 
Stunde unterwegs und treffen uns am Lauterburger Sportplatz.
Achtung!!! Witterungsbedingt kann manches Treffen abgesagt 
werden. Wir treffen uns auch in den Sommerferien!!! 
Rückblick 14. Lautersteiner Panoramalauf
Seit vielen Jahren starten ein paar Lauterburger Dabber beim 
Lautersteiner Panoramalauf über die 6 Kilometer lange Strecke 
beim Nordic Walking. In diesem Jahr gingen Peter Kissling und 
Wolfgang Erdt an den Start. Um 17.30 Uhr erfolgte der Startschuss 
an der Grundschule in Nellingen für den Panoramalauf (11,5 km), 
den Lautersteinlauf (6 km), den Einsteigerlauf (4 km) und dem 
Nordic Walking (6 km). Das Ziel ist die Kirche in Weißenstein. 
Gleichzeitig fi ndet dort das Dorffest statt. Peter kam in 52:28 
Minuten im Ziel an und belegte Platz 2. Wolfgang belegte Platz 
1 in 52:26 Minuten zeitgleich mit Alexandra. Die Siegerehrung 
fand dann im Rahmen des Dorffestes mit Bürgermeister Koch 
und fetziger Blasmusik statt.

Peter, Wolfgang mit Alexandra und Michael aus Salach

LAC Essingen
25 Titel für LAC Essingen bei Kreismeisterschaf-
ten
Leichtathletik: Kreiseinzelmeisterschaften der U12 
bis Aktive
Mit einer beeindruckenden Bilanz von 25 Kreis-
meistertiteln, 19 zweiten und 11 dritten Plätzen 
kehrten die Athletinnen und Athleten des LAC 
Essingen von den Kreismeisterschaften zurück. 

Insgesamt 34 Sportlerinnen und Sportler im Alter von 10 bis 67 
Jahren gingen an den Start und sorgten für ein starkes Ausrufe-
zeichen in der regionalen Leichtathletikszene. Die LAC-Athleten 
zeigten teilweise sportliche Leistungen auf höchstem Niveau und 
werden sich damit auch in den Jahresbestenlisten des Verbandes 
wiederfi nden.
Besonders erfolgreich zeigte sich Elisabeth Gölz (U18) mit drei 
Kreismeistertitel. Neben zahlreichen Podestplätzen glänzte das 
Team auch mit fünf neuen Vereinsrekorden: Amelie Frank 
(U20) sprintete die 100 Meter in 12,65 Sekunden, weitere neue 
Bestmarken stellten Kristina Schmid (W30) über 3000m in 
11:14,19 Minuten, über 400m Christian Munz (M40) in 52,34 
Sekunden und Ylva Yanouschek (W13) im Ballwurf mit 38 Meter 
auf, und Elisabeth Gölz krönte ihre starke Leistung mit 5,25 
Metern im Weitsprung - auch das ein neuer Vereinsrekord. Die 
Mischung aus jungen Talenten und erfahrenen Athleten und Ath-
letinnen zeigte einmal mehr, wie vielseitig und leistungsstark 
die Leichtathletik beim LAC Essingen aufgestellt ist. Hüttlingen 
war ein erfolgreicher Tag, der Lust auf mehr macht.

Jugend U12 und U14
Die Jüngsten, die teilweise zum ersten Mal bei einer so großen 
Veranstaltung an den Start gingen, machten ihre Sache sehr gut 
und sicherten sich vier Kreismeistertitel. Ylva Janouschek (W13) 
im Ballwurf (38m), Linn Janouschek (W10) über die 50m in 8,05 
Sekunden Luca Munz (M10) und Bastian Winkler (M12) mit ei-
nem Start-Zielsieg über die 800m.

Die Silber- bzw. Bronzemedaillen gingen an folgende Athleten:
2. Luise Stütz (W12) 800m
2. Anna Fischer (W11) 800m
3. Anna Fischer (W11) 50m
3. Kim Janouschek (W13) Weitsprung
3. Ylva Janouschek (W13) Kugel
 3. Platz Felix Bort (M11) 800m

Weitere Platzierungen:
 4. Platz Selina Aubele (W10) 800m
 5. Platz Anna Fischer (W11) Weit
 5. Platz Luise Stütz (W12) 75m
 5. Platz Kim Janouschek (W13) 75m
 5. Platz Felix Bort (M11) Ball
 7. Platz Sebastian Eger (M11) 800m
 8. Platz Linn Janouschek (W10) Weit
 9. Platz Felix Bort (M11) 50m
 9. Platz Felix Bort (M11) Weit
 9. Platz Selina Aubele (W10) Weit
10. Platz Sebastian Eger (M11) 50m
10. Platz Sebastian Eger (M11) Ball
11. Platz Linn Janouschek (W10) Ball
12. Platz Benno Cudok (M11) Ball
13. Platz Selina Aubele (W10) 50m
14. Platz Benno Cudok (M11) 50m
14. Platz Benno Cudok (M11) Weit
15. Platz Sebastian Eger (M11) Weit

Jugend U16
Viermal ging Gold an die Jugend der U16. Mika Janouschek (M15) 
siegte im Kugelstoßen mit 9,67m und Leo Janouschek (M15) im 
Weitsprung mit starken 5,00m und im Speerwurf mit 29,26m. 
Über die 100m (13,52 Sekunden) und Hochsprung (1,43m) 
konnte sich Liv Koller (W15) den Kreismeistertitel sichern.

Die Silber- bzw. Bronzemedaillen gingen an folgende Athleten:
 2. Liv Kohler (W15) Weit
 2. Leo Janouschek (M14) 100m
 2. Lotte Mangold (W14) 800m

Weitere Platzierungen:
 5. Platz Lotte Mangold (W14) Weit
 9. Platz Lotte Mangold (W14) 100m

Jugend U18 und U20
Zehn Kreismeistertitel gingen an die Jugend U18 und U20. Ame-
lie Frank in sehr starken 12,65 Sekunden über 100m, Amelie 
Katanic in 27,80 Sekunden und Finja Gügel über die 3000m 
(10:52,23 Minuten) sicherten sich jeweils Gold bei der U20.
Bei der U18 glänzte Elisabeth Gölz mit ihrer Vielseitigkeit und 
siegte im Hochsprung (1,59), Weitsprung (5,25m) und im Drei-
sprung (10,70m). Jeweils einmal waren Charlotte Wagner im 
Kugelstoßen (8,70m), Eni Felice Kucharzcyk über die 400m 
(66,10 Sekunden), Kian Janouschek im Speerwurf (37,20m) und 
Finn Rentel im Hochsprung (1,69m) erfolgreich.

Die Silber- bzw. Bronzemedaillen gingen an folgende Athleten:
2. Laura-Marie Deeg (U18) Weit
2. Jacob von Cube (U18) Speer
2. Jacob von Cube (U18) Hoch
2. Kian Janouschek (U18) 100m
2. Kian Janouschek (U18) Kugel
2. Lorena Eller (U18) 200m
3. Charlotte Wagner (U18) Speer
3. Charlotte Wagner (U18) Hochsprung
3. Kian Janouschek (U18) Hoch
3. Jacob von Cube (U18) Kugel

Weitere Platzierungen:
4. Platz Amelie Katanic (U20) 100m
4. Platz Lorena Eller (U18) 100m
4. Platz Jacob von Cube (U18) 100m
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4. Platz Sebastian Michalak (U20) 100m
5. Platz Hannah Schatz (U20) 100m
5. Platz Laura-Marie Deeg (U18) 100m
5. Platz Finn Rentel (U18) 100m

Aktive
Auch die Aktiven des LAC Essingen präsentierten sich bei den 
Kreismeisterschaften erfolgreich und sammelten fünf Titel: Niklas 
Widmann sicherte sich gleich zwei Siege – im Kugelstoßen 
(11,79m) und mit dem Speer (54,01m). Jeweils einmal erfolg-
reich waren Joel Kevin Ghenzeko Tagne über die 100m (11,57 
Sekunden), Christian Munz über die 400m (52,34 Sekunden), 
Kristina Schmid 11:14,19 Minuten und Maike Nowka im Hoch-
sprung.
gewann das Kugelstoßen, Carina Bihlmaier holte Gold im Speer-
wurf und Stefan Donn setzte sich über die 800&#8239;m durch.

Die Silber- bzw. Bronzemedaillen gingen an folgende Athleten:
2. Niklas Widmann 200m
2. Dennis Schönbach Speer
2. Lisa Richter Hochsprung
2. Jacqueline Böhm Weit
3. Niklas Widmann 100m
3. Carsten Lecon 3000m
3. Rainer Strehle 200m
3. Jacqueline Böhm 100m
3. Maike Nowka Speer

Weitere Platzierungen:
 4. Platz Jacqueline Böhm Speer
 5. Platz Rainer Strehle 100m
 5. Platz Lisa Richter Weit
  5. Platz Lisa Richter Speer
 6. Platz Valentina Barth Speer
 6. Platz Valentina Barth Weit
 8. Platz Davide Romano 3000m
10. Platz Albert Bartle 3000m

Mit persönlichen Bestleistungen zum Saisonhöhe-
punkt
Saskia Zeller und Philipp Sturm vom LAC Essin-
gen überzeugen bei den deutschen Meister-
schaften der U20.
Immerhin zwei Starter des LAC Essingen waren bei 
den deutschen Meisterschaften der U20 in Bo-
chum-Wattenscheid am Start. Bei Sprinter Pascal 

Ilzhöfer (U23, Achillessehnenreizung) und Dreispringer Justin 
Hopfensitz (U20, Kniebeschwerden) machten Verletzungen kurz-
fristig einen Start unmöglich. Ihre LAC-Mitstreiter Saskia Zeller 
und Philipp Sturm zeigten ihr Potenzial und stellten persönliche 
Bestleistungen auf.
Saskia Zeller verzichtete auf den Start über 800 Meter und kon-
zentrierte sich auf die 1500 Meter. Schon im Vorlauf zeigte sie 
ihre gute Form und merkte während des Rennens, dass sie es 
hintenraus im Griff haben würde. Als Vierte ihres Laufes in 
4:36,57 Minuten zog sie in persönlicher Bestzeit ins Finale ein. 
Und lieferte auch da: „Ich habe mir das Feld erstmal von hinten 
angeschaut und ab 1000 Meter wusste ich, dass noch was geht. 
Ich habe alles gegeben, was drin war“, sagte Saskia Zeller. Sie 
steigerte ihre Bestzeit auf 4:31,62 Minuten und erreichte Platz 

neun in Deutschland. „Ich hätte nicht gedacht, dass es so gut 
läuft“, sagte Zeller. Ihr Trainer Jürgen Kennert ist entsprechend 
stolz: „So eine Steigerung im Endlauf habe ich nicht erwartet. Sie 
kann mittlerweile, wenn es darauf ankommt, ihre Leistung ab-
rufen und was Taktik und Renngestaltung betrifft ist sie sehr ge-
reift.“
„Echt zufrieden“, war auch Philipp Sturm, der sich als U18-Athlet 
im Stabhochsprung mit den U20-Konkurrenten maß. Mit 4,70 
Metern stellte er seine persönliche Bestleistung ein und belegte 
Rang 13. Mit Schulterschmerzen nach dem Wettkampf der U18-
DM in der Vorwoche reiste er ohne große Erwartungen an, kam 
aber im Bochum-Wattenscheid gut zurecht. „Mit der Qualität der 
Sprünge war ich zufrieden. Es war eine gute Erfahrung mit den 
älteren Jahrgängen zu springen.“ LAC-Trainer Valerij Wolf war 
ebenfalls angetan: „Bei einem seiner Versuche über die 4,82 
Meter war es sehr knapp. Ich hoffe, nächste Woche bei den ba-
den-württembergischen Landesmeisterschaften springt er 4,80 
oder höher.“� Benjamin Leidenberger

Bild: @Theo Kiefner von Saskia Zeller

LAC´ler unterwegs
Mit starken Leistungen waren die Athletinnen und 
Athleten des LAC Essingen an verschiedenen Wett-
kampforten erfolgreich im Einsatz.
Beim Teamlauf in Giengen sorgte die stimmungs-
volle Abendatmosphäre für ein besonderes Lauf-
erlebnis. Antje Alt absolvierte im Team in der ein-
stündigen Laufzeit starke neun Runden. Reiner Lutz 

und Stefan Donn gingen gemeinsam als Ü115-Team an den Start 
und erreichten mit zehn Runden den ersten Platz in der Senioren-
wertung. Nach jeder Runde erfolgte ein Läuferwechsel, wodurch 
Teamgeist und Ausdauer gleichermaßen gefragt waren.
Beim Stadtlauf in Dinkelsbühl überzeugten die Brüder Luca und 
Philias Munz. Luca gewann die Altersklasse U10 über 1.200 Me-
ter in hervorragenden 5:02 Minuten. Sein jüngerer Bruder Philias 
ließ in der U6 über 700 Meter ebenfalls nichts anbrennen und 
siegte souverän in 4:00 Minuten.
Ernst Litau (M60) nutzte einen Sprintwettkampf zur Vorbereitung 
auf die Deutschen Masters-Meisterschaften. Mit 13,69 Sekunden 
über 100 Meter und 27,98 Sekunden über 200 Meter zeigte er 
sich in guter Form und blickt optimistisch auf die nationalen Ti-
telkämpfe.
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Bild v .l. Stefan Donn, Reiner Lutz
Hitzeschlacht beim Saisonfinale:
Nervenkrimi in der 3. Landesliga im Triathlon
Malerische Kulisse und entspannte Anreise
Der Wecker klingelte früh, doch die Vorfreude auf 
das große Saisonfinale der 3. Triathlon-Liga am 
Schluchsee war riesig. Bereits bei der unproblema-
tischen und entspannten Anreise wurde klar: Uns 
erwartete ein absolut traumhafter Wettkampftag. 

Die wunderschöne Location präsentierte sich von ihrer besten 
Seite – strahlend blauer Himmel, glitzerndes Wasser und eine 
perfekte Kulisse für das letzte große Kräftemessen der Saison auf 
der Olympischen Distanz. Doch die idyllische Landschaft durfte 
nicht täuschen, denn das Thermometer kletterte unaufhaltsam 
nach oben. Eine echte Hitzeschlacht stand bevor.

Die Strecke: anspruchsvoll, selektiv, gnadenlos
Dass dieses Format kein Spaziergang werden würde, war allen 
Athleten des LAC Essingen bewusst. Neben den steigenden Tem-
peraturen forderte vor allem die anspruchsvolle Radstrecke mit 
knackigen Höhenmetern vollen Einsatz. Die selektiven Anstiege 
verlangten eine kluge Renneinteilung, um auf dem abschließen-
den, ebenfalls von der Sonne aufgeheizten Laufsplit nicht das 
Tempo zu verlieren.

Spannung pur: Das vereinsinterne Kopf-an-Kopf-Duell
Nach dem Schwimmen ging es auf die anspruchsvollen Rad- und 
Laufstrecken, auf denen sich ein grandioser Team-Krimi entwi-
ckelte. Florian Höfler legte mit einer starken Schwimmzeit von 
28:16 Minuten vor. Doch Simon Bolsinger zündete nach dem 
Wechsel den Turbo auf dem Rad (1:01:13 Std.) sowie auf der 
Laufstrecke (hervorragende 40:17 Min.) und blies zur packenden 
Aufholjagd.
Am Ende kamen die beiden fast zeitgleich ins Ziel geschossen: 
Florian sicherte sich mit einer Gesamtzeit von 2:17:14 Stunden 
den hervorragenden 28. Platz, dicht gefolgt von Simon, der nur 
sensationelle 12 Sekunden später nach 2:17:26 Stunden auf Platz 
29 finishte. Ein genialer, hochspannender Team-Fight!
Die geschlossene Mannschaftsleistung machten Christian Gruhn 
(Platz 43 in 2:27:05 Std. mit einer extrem schnellen Laufzeit von 
40:47 Min.) und Martin Winkler (Platz 50 in 2:31:43 Std.) perfekt.
Mit einer Gesamt-Platzziffer von genau 100 blickt das Team auf 
ein absolut gelungenes und sportlich hochkarätiges Ligafinale 
zurück. Die großartige Stimmung und die gemeinsame Zeit ha-
ben alle trotz der Hitze und der Strapazen in vollen Zügen genos-
sen!

Liederkranz Essingen
SAVE THE DATE - Bitte vormerken
Hopfenfest des Liederkranz Essingen am 
26.09.2026

Fliegende Singstunde
am 17. 10.2026

Chorproben Chor Atemlos
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Vereinszimmer der 
Remshalle

Kinderfest 2026
Auch wir vom Liederkranz waren dabei, beim Kinderfestumzug, 
und haben unsere beliebten Brausebrocken an die Zuschauer 
verteilt. Schön wars, beim Singen von „Geh aus mein Herz“, beim 
Fest danach und am Abend beim „Falkensturz Echo“ im Zelt. Es 
war auch richtig sonniges Kinderfestwetter, und Groß und Klein 
hatte seinen Spass.

Ortsgruppe Essingen

Ferienprogramm Highland Games
4. Essinger Highland Games auf dem Köpfle
Die Highland Games sind traditionelle Veranstaltungen mit 
sportlichen Wettkämpfen. Sie waren ursprünglich Bestandteil der 
Treffen (Gatherings) schottischer Clans in den schottischen High-
lands. Am 30. Juli werden die vierten Essinger Highland Games 
auf dem Köpfle ausgerichtet.
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Datum:	 Donnerstag, 30. Juli 2026	
Uhrzeit:	 15.00 bis ca. 18.30 Uhr	
Treffpunkt: 	 Waldspielplatz Köpfle Essingen
Alter:	 ab 10 Jahren
Teilnehmerzahl:	 max. 30 Personen 
Unkosten:	 4,00 Euro pro Person inkl. Getränk und Grill-

wurst 
Mitzubringen:	 Sonnenschutz, festes Schuhwerk
	 Falls vegetarische Kost gewünscht ist, bitte an-

geben. Bei sehr schlechtem Wetter fällt die Ver-
anstaltung aus.

Anmeldungen 
bei Steffi Endig Tel. 07365/238324 oder per Mail steffi.endig@
gmx.de

Silberdistel
Hallo liebe Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde,
wir treffen uns zum nächsten gemütlichen Plausch 
am Do., 30.07.2026 wieder um 17.00 Uhr im „TSV für 
Leib und Seele“ am Schönbrunnstadion in Essingen.
Wir freuen uns, Euch alle zu sehen

Ulla und ihr Team

Schützenverein Lauterburg
Helferfest und Kameradschaftsgrillen
Am vergangenen Samstag bedankte sich der 
Schützenverein Lauterburg bei den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die sich das ganze Jahr 
über auf vielfältige Weise für den Verein enga-
giert haben. Ob bei Veranstaltungen, Arbeitsein-
sätzen, Bewirtungen und Instandhaltungsmaß-
nahmen oder im laufenden Trainings- und 

Sportbetrieb – ohne diese Unterstützung wäre ein aktives Ver-
einsleben nicht möglich.

Bei sommerlichen Temperaturen und insgesamt sehr angeneh-
mem Wetter fanden sich am frühen Nachmittag etwa 40 Mit-
glieder und Angehörige sowie weitere Freunde des Schützenver-
eins auf dem Vereinsgelände ein. Einige Gewitterzellen zogen 
zwar in der Umgebung vorbei, verschonten Lauterburg jedoch 
weitgehend, sodass das Fest wie geplant im Freien stattfinden 
konnte.

Das ursprünglich nur zum Auftakt der Veranstaltung geplante An-
gebot, auf der Bogenbahn selbst Pfeil und Bogen auszuprobieren, 
fand so guten Anklang, dass es auch noch nach dem kulinari-
schen Teil umfangreich genutzt wurde. Neben den erfahrenen 
Bogenschützen griffen auch einige Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erstmals zum Bogen und konnten mit viel Freude und 
unter fachkundiger Anleitung ihre ersten Schüsse auf die Ziel-
scheiben abgeben.

Gegen späten Nachmittag wurde gemeinsam gegrillt. Neben 
Roten, Thüringern und Steaks kam auch Gemüse auf den Rost. 
Ergänzt wurde das Angebot durch ein reichhaltiges Salatbuffet, 
zu dem auch zahlreiche Gäste selbstgemachte Salate beigesteu-
ert hatten. Beim anschließenden Nachtischbuffet zeigte sich die 
große Vielfalt der mitgebrachten Köstlichkeiten, die bei allen 
Anwesenden großen Anklang fanden. Auch der ein oder andere 
Aperol Spritz fand willige Abnehmer.

In geselliger Runde wurden viele interessante Gespräche geführt 
und gemeinsame Erinnerungen ausgetauscht. Am Lagerfeuer und 
unterm Sternenhimmel fand das Fest dann seinen gemütlichen 
Ausklang. Die Vereinsführung freut sich über die gelungene Ver-
anstaltung und bedankt sich nochmals herzlich bei allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren Einsatz im vergangenen Jahr. Das 
Helferfest hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig Zusammenhalt, 
Gemeinschaft und gegenseitige Unterstützung für das Vereins-
leben in Lauterburg sind.

Ausblick: Der Sommer bietet weiterhin zahlreiche Möglichkeiten 
für Training, Wettkämpfe und gesellige Zusammenkünfte. Über 
anstehende Veranstaltungen werden wir rechtzeitig informieren.

Termine: Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr reguläres Trai-
ning im Schützenhaus in Lauterburg. Interessenten am Bogen-
schießen können sich zur Terminvereinbarung unter: „bogen@
sv-lauterburg.de“ melden. Für private Feiern im Clubhaus oder in 
der Schießhalle bitte per E-Mail unter: „miete@sv-lauterburg.de“ 
anfragen.



Landfrauenverein Essingen/Lauterburg
Wohlfühltage in Bad Waldsee
Der KreislandFrauenverband Ostalb/Aalen führt 
von Montag, 19. bis Donnerstag, 22. Oktober 
2026 die Wohlfühltage (mit Busfahrt) in der 

Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee durch.
Sich gemeinsam auf Entdeckungstour zu unterschiedlichen The-
men und Menschen zu begeben, den Abstand vom Alltag genie-
ßen und neue Orte kennenlernen – dies alles können Sie bei den 
Wohlfühltagen erleben. Neben Vorträgen zu Themen aus dem 
Bereich Gesundheit, Kultur, Gesellschaft und regionalen Beson-
derheiten bleibt auch genügend Zeit zum Austausch. Sie dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit vielfältigen ge-
meinsamen Aktivitäten, Erholung und Entspannung freuen.
Info und Anmeldung bei der Geschäftsstelle: Tel. 07361/529464 
(abends) oder birgit.baerreiter@web.de.

Kreislandfrauen Ostalb/Aalen
Vortrag zum Projekt „Alonka“ des LandFrauenverbandes
Ilse Stutz (Vorsitzende Kreisverband Schwäbisch Hall und ehema-
lige Vizepräsidentin des Landesverbandes Württemberg-Baden e. 
V.) informiert über das Projekt „Alonka“.
Bei der Aktion „LandFrauen unterstützen LandFrauen“ wurde 
2013 das Bienenprojekt „Alonka“ in Kenia ins Leben gerufen.
„Alonka“ bedeutet „etwas, das Veränderung bringt“. Gemeinsam 
mit der Partnerorganisation CISS (Community Initiative Support 
Service) wurden knapp 100 Frauen in der Bienenhaltung geschult 
und mit den nötigen Materialien ausgestattet. Mit Bienen können 
die Frauen ein eigenes Einkommen erzielen, ohne Land zu be-
sitzen. Durch die Bestäubung der Bienen wird der Ertrag von 
Nutzpfl anzen erhöht, was der ökologischen Vielfalt zugute 
kommt. 
Der Vortrag fi ndet am Donnerstag, 30. Juli um 17.00 Uhr im 
Auditorium der Stadthalle in Ellwangen statt. Eine Eintrittskarte 
der LGS ist erforderlich.

VdK-Ortsverband Essingen
Für soziale Gerechtigkeit / Im Mittelpunkt 
der Mensch
Der VdK setzt sich für Menschen ein, die Unter-
stützung brauchen. Er berät im Sozialrecht, 

vertritt Mitglieder vor Behörden und Gerichten und kämpft für 
soziale Rechte. Der Verband ist unabhängig, überparteilich und 
fi nanziert sich durch Mitgliedsbeiträge. Mit über 2,3 Millionen 
Mitgliedern bietet er vor Ort Hilfe und fördert soziale Gerechtig-
keit in Deutschland.
Mitglied kann jeder werden, der die Arbeit unterstützen möchte. 
Der Beitrag ist steuerlich absetzbar.
Bei Interesse und Fragen stehen die Mitglieder des Vorstands-
team des VdK Ortsverband Essingen gerne zur Verfügung oder 
über die Homepage bw.vdk.de/vor-ort/ov-essingen/

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1941
Wir treffen uns am Donnerstag, 06.08.2026 um 15.00 Uhr im 
Remsgärtle zum gemütlichen Zusammensein. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Beteiligung!
Karl, Lene und Inge

SONSTIGES

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Zusatzversorgung beantragen
Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer renten-
versicherungspfl ichtig beschäftigt war, kann bei der Zusatz-
versorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.
Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung bezogen wird und das 50. Lebensjahr am 
1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jahre 
vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspfl ichtige Beschäfti-
gungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- 
und Forstwirtschaft bestanden haben. Personen aus den neuen 
Bundesländern müssen außerdem nach dem 
31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspfl ichtig 
gearbeitet haben. Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen An-
spruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversor-
gungswerkes haben, können einen Antrag stellen.
Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verheirate-
te und 48 Euro für Ledige. Anträge können bis zum 
30. September 2026 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maß-
gebend, wenn bereits eine gesetzliche Rente vor dem 
1. Juli 2026 bezogen wurde. Wird der Antrag später gestellt, ge-
hen die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2026 verloren. Fragen 
beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter der Rufnummer 
0561 785179-00 oder per Mail an info@zla.de sowie per Fax an 
0561 7852179-49. 
Nähere Information stehen auf der Internetseite www.zla.de/
beitrag.

! !BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige 

rechtzeitig aufzugeben!

Was der Sonnenschein für die Blumen,
ist das lachende Gesicht 
für die Menschen. Joseph Addison



KLAUS & WIEDMANN 
IMMOBILIEN GmbH
Rektor-Klaus-Str. 88
73525 Schwäbisch Gmünd

Ihre Immobilie.
Unsere Leidenschaft.

Tel 07171 / 997915-0
www.klaus-wiedmann.de

Freie Kapazitäten in 

der Pfl ege und im 

Café Sonnenschein


